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Schicksale unseres Volkes von der Zeit Konrads I. bis
zum Ende des Zwischenreiches

Konrad 1.1—3. Heiurich I. 3—5. Otto I. 5—12. Otto II. 12—14.
Otto m. 14—15. Heinrich II. 15-18. Konrad II. 18—21. Heinrich III.
21—25. Heinrich IV. 25—36. Heinrich V. 36—38. Lothar 38—40.
Konrad III. 40. 41. Friedrich I. 41—48. Heinrich VI. 48. 49.
Philipp 49. 50 Otto IV. 50. 51. Friedrich II. 51—55. Konrad IV.
55. Das Zwischenreich 55. 56.

Zustände unseres Volkes von der Zeit Konrads I. bis
zum Ende des Zwischenreiches. Zusammenfassung :

I. Staatsleben

Einteilung des Staates 57—59. Regierung. Erhebung zum Könige
und Regierungsantritt 59. Grundlage des Königtums. Erblichkeit
und Wahl 59. 60. Des Königs Eid. Der dem Kömge geleistete
Eid. Königsabzeichen. Aufbewahrung der Königsabzeichen. Stellung
des Königs 60. Weltherrschende Stellung des Kaisers 60. 61.
Königsamt. Der König als Schutzherr. (Schutzherr der Kirche.)
Der König als Gerichtsherr. Der König als Kriegsherr. Beamte
des königl. Hofes. Schwertträger. Kapellane. Räte Vicedominns.
61. Kanzler und Kanzlet 61. 62. Hof- und Reichstage. Berufung 62.
Teilnehmer 62. 63. Wohnung und Verpflegung der zum Reichstage
Versammelten. Verhandlung. Der König als Redner. Beschluß¬
fassung. Zuständigkeit des Reichstags. Die Fürsten 63. Der
König und die Fürsten 63. 64. Abzeichen der Fürsten. Der Herzog.
Zur Erblichkeit des Herzogtums. Zur Wahl der Herzoge. Neben
dem Herzoge Fürsten. Des Herzogs Vasallen. Landtag des Herzogs.
DeS Herzogs Beamte. Des Herzogs Amt. Zur Erblichkeit der
Grafschaft. Ministerialgraf 64. Grafenamt 64. 65. Landgrafen.
Pfalzgrafen 65. Markgrafen 65. 66. Geistliche Fürsten. Burg¬
grafen 66. Rechtspflege. Verschiedene Gerichte. Königsgericht
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